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AM und damit fortzugehen Gelegenheit gefunden, nachher aber zu Hassten
gebracht und nach eingeholten Jenaischen Urthel und dessen Hochfürsil.^on-
firmation, die beyde Eheleute aus dem Amte Lichtenberg zu Staupen ge
schlagen und mit dem Zeichen 5 n E auf den Rücken gebrandmarcket, auch
nebst dem Sohn nach abgeschwohrner, ihnen abschrifftl. mitgegebenen Ur-
phede, des Landes auf ewig verwiesen, gleichwohlen von ihnen wenige Tage
hernach in der Fränckischen Gegend dergleichen Betrügereyen neuerdings
verübet; Als wird auf hierzu erhaltenen hohen Befehl, das Publicum hier

 von benachrichtiget und gewarnet, vor obbeschriehenen Land-und Betrü
gern , und deren schon so oft practicirten listigen Räncken und Geld-Aufbor-
gungen sich zu hüten, damit nicht leichtgläubige Darleiher hintergangen
und um alle das ihrige gebracht werden mögen. Ostheim vor der Rhön
den 29. May 1754.

Fürst!. Sächsisch- Eisenachrsches Amt Lichtenberg.
i) Demnach von Gnädigster Herrschafft, eine von Wahlershausen gelegene

und 3 w Acker haltende Wiese, vom Greben, Joh. Schröder, zu Rothenditt-

mol, für eine gewisse Summe Geldes erkauft worden; So wird solches
hierdurch bekandt gemacht, damit diejenige, so an dieser Wiesen etwas zu
fordern haben möchten, sich in Zeit Rechtens melden können. Castell,
den &gt;7' Junii 1754.

 Fürstlich Heßische Rent-Lammer daselbsten.
3) Es haben des seel Raths-Verwandten, Hrn. Gläseners, nachgelassene

Erben, ihr Wohn-Hauß und Garten, den goldenen Schwahn, in der Unter-
Neustadt, in der langen VchenckeluGaste, neben dem Hrn. 8ecl-erair Gärt
ner, und Hrn. Rmt-Schreiber Wachs, gelegen, verkaufft, wer nun ein
näher Recht zu haben vermeinet, oder etwas daran zu fordern hat, kan sich
Zeit Rechtens melden.

4) Es hat des Bürger und Brau Knechts Johann Dieterich Graßmeder
nachgelassener Kinder, Vormund, ihr Hauß nebst daran liegenden Bau-
stät, alhier in der Juden Gasse, zwischen dem Mstr. Simon Rebscher und
der Frau Baldewin gelegen, um eine gewisse Summa Geldes verkauft,
wer nun was daran zu prLcenäiren oder näher Käuffer zu seyn vermeinet,
selbiger kan sich in Zeit Rechtens melden.

s) Bey denen Gebrüdern Grandidier, in der untersten Endten Gasse, ist zu
haben, Rhein-Wein, 8 Alb. und 7 Alb. die Bouteille; Sodann auch
Ohmen-weiß, weissen Frantz-Wein, 6 Alb. und zu z Rthlr. die Bouteille,
Ibes Noy i^Rthler. und zu ^ Rthlr. das Pf. Thée Verta 2^ Rthlr. (^boco-
laäea fl. da6 Pfund. Canasta a Rthlr. UNd a Rthlr. das Pfund Carcloes
lobak a i8Alb. s ir Alb.a iv Alb. UNd a 7M. xr. Pf
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